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Das Rote Kreuz. 143

Sogar die Lungenschüsse haben von ihrem î man liest, daß im italienisch-abessinischen Krieg
Schrecken verloren. Wenn nicht größere Ge- ein Offizier mit vier Lnngenschüssen sich noch

faßstämme, die ja meist hinter dem Brust- mehrere Stunden am Kampfe beteiligte. In
bein liegen, getroffen werden, merkt der Pa- der Hitze des Gefechts wird ein mäßiger
tient außer einigen Schmerzen bei der Atmung Schmerz wohl leicht übersehen, und der Mann
und etwas Bluthusten oft nicht viel, und es erst durch Blntspnren auf seine Verwundung
ist deshalb nicht so sehr zu verwundern, wenn - aufmerksam gemacht.

— ' <3- - -

Sekcitirlicke Londons.

Es sind in neuerer Zeit vielfach Konfekte
— Bonbons, Znckerbohnen, Pralinees usw. —
in den Handel gekommen, welche mit Schnaps
verschiedener Art, darunter oft mit sehr minder-
wertigem, gefüllt sind. Angestellte Unter-
suchungen mit diesen Konfektarten haben er-
geben, daß der Alkoholgehalt in denselben
oft ein sehr erheblicher ist. So enthielten 15
Stück eines solchen Konfekts, die etwa 1t)g
Gramm wogen, zusammen ungefähr einen

Eßlöffel voll Trinkbranntwein, bei einem

Preise von 23 Pfennigen. Es sind auch be-

reits Fälle vorgekommen, in denen erwachsene
Personen durch den Genuß eines solchen
Konfekts berauscht worden sind. Umsomehr
aber werden solche Konfekte den Kindern
gefährlich, denen im Interesse ihrer Gesundheit
der Genuß alkoholhaltiger Flüssigkeit in jeder
Form untersagt werden sollte. Es wird ins-
besondere Aufgabe der Eltern und Erzieher
sein, den ihrer Obhut anvertrauten Kindern
und Pflegerinnen den Genuß solcher Konsekte

zu verbieten.
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